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1O2 . Llebeszauber.
103. )
105.)gegen diebstahl.

1.ß$ffl"$*: cl.Lebe das gesüohlene wied.er=
8.d.ass-einem keln schloss zu fest ist.

d.ass d.ie leute binter iLen tisch'e eln=
schlafen.lx*ff.

9-ZA.hlmnelsbrlefe, schutz gegen felnd.e,
etescbosse llsw.

22.ALebessegen.dags iler d.ieb nuss stehen
blelben. -

26.d.as reeht bel d.er obrigkeit zu srhal-
ten.

2'7.dass der d.ieb muss stehen blelben.
28.die erd.geister von verborgenen schät-

zatr zu bringeoo
3L.d.en d.irb zu Eenirenrwenn er stehlen wil1.
33.elnea d.ieb 4q ke4nenrwenn er gestoh=
len hat( erbschlüssel)

eiaen disb zu kennenrwenn er gestoh-
len hat.
äineä-aieu zv sehen!-n seiner gestalt.

35.dass kein dleb ins haus keumt.
49. elf-mär':nerstärke zv erhalten.
5l.erbschlüssel gegen d,iebe.

schatzeraben üit einem licht.
54.schlösöersprengen miü d.em rabenstein.
81.91ück in sliel.
_ äynpatiekuien gegen d.as böse w€s€D.
85. täutelenamen.
97.EöEen zauberei.

äeäen eiabruchrcLer d.iebe.
üoä aer tugenil' der wegwarte.

lO6.wena etwas-eestohlen ^word.en ist.
111 . wie naa re gönwü rrner F{? ?rs.aebt .
112.rrozu ,lie sChwarzen schnecken nützen.
ll5.schutz qeqen Eift,

wie nan"ü äruel5eneleröI macht.
L26.zun feeliüen und sehiessen.
151.d,ass ßan eisen nleht gehen kann.
Ltz.class d,ir d.er clieb l-a schlaf vorkommt.
L31 .dass elnem hel-n echloss zu fest isü.

ilass ü&n unslchübar lst.
158. )
L59.) gegen zauberei.
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s.1)d.ass d.er d.ieb d.as gesüolxlene muss wie=
d-erbringen!ni.nm d.as stückrd.as d.er-tlieb in
händen fehabt hatrgreif eÄ aber nicht bloss
anJund nimn arrch eturas vorl eLnein nühlrat &
edwas salz uad e'bwas eröe von elnem schel-=
dewegrhänge es in rauch unil sehreib d.ie-
se wöi'te: sator, arepo, teneü, opera, rotas.
s.8)d.ass einem kein scirloss zu fest ist:
aimm von ei.nern baumhacker ein nest' g.Vß / .(so kann man a1le schlösser aufmach6n.'
s.8)ilass clie leute hlnter dem tische ein=
sehlafen: ninm ein#ärrnad.elrvon d.em eü.n to*
tenkittrel genäht ist und. steck sie unter
das tisbhblatt,d.a d.j.e leute d.arüber sit=
zen, so schlafen sie ein.
s.25) d.as recht bei obriskei.ten Eu erhal=
ten: tu den 1. sehritt zür türe hinein und.
sBrich also: jetzt geh ich vor di*s ge''ichts=
häus. d.a euckön 3 töte männer herauE. der eib
hat keinrn kopf . der andere hat keine zlrnr=ge.der ]. hat-wöder leber noch lunge.hilf
Eott. d.ass alle mei-ne fei-nd"e müs.sen-veBtuir=
menrwo di-e 3 männer ohne zungerd.as zahl ich
melnen fei-nd.en zltt busse.im namen + + *r
s.27)
d.ass ein dieb bei einer sache muss stehen
bleiben: petrus , = , nimm von nir d ie/gewalt ,was d.u mj-r binden wirst mit d.en band-e d.er
eotteshand nit d.en blute der christi hand..f
öu där dieb oder cliebe an mirrirreill gottrcä..-
von meinem hofrecht urollen entwenilen oder
wegtragenrsie selen jung od.er
grössrÄo soll.en sie vor gottrd
vor gott den sohn gehaltenrvor
ligen geist gebund.en sein;denn
t öersönen müseen sie 24 Ätund.
bIätben und. keinen schritt wed
d.er hinter sich noch vorwärts
ich ihren mit melner ssnB€€ llr
d.ann zäirlea sie alle steinerd.i
himnel und erd.e sind.ralle rege
laub und" gras . das tu lin nainen
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s.2 8. )
dle_ erd.engeister von verborgenen schätzenzp prlqitqn! l_ch ?? anstatt Itu namen .iesuchllstlrder mit den alhrächtiaea vatör von
_ewj.gkelt her istriler sein bluü am stamrire-desheIllgen kreuzes für d.as ganze menscheoe€=schleclit yet'ggssen, euch-ihr er"dgelster, äielpr glelch anjetzo voh dLesem söhatz ur:dq+g!,z müsset und. wollet weiel:en und das.ge=schghe.,und- sei gewissrals ich in narir.en .-lesucärtst:-@.e:-nen gott den allnächti*en vatärv9? ewf gkei-t her bin unrl so gewiös. als lcgmj-t d.emselben in alle ewigkeit weräe lebenund he::rschea. aüen.

F.3l; . ) einen d_leb kennen r wonn er gestohlenhatreln erbsehlüssel muÄs es Äeifi.d;;-reätmgn in die .off enbaru-:rF; ,iohan:ris-üä'i-AertE-sic!..den taufnanen unä 5a1.t sef nisäs-wort:du Iügst un,l trügst nichtr-u"S mir"aie wahr-
33' I ; t' 3 "' u5*7*r:it' g5lä1r :ä;iräii t "ää s oü" n'

s.33 .)
elnen <Lieb sehen in seiner ger:talt: schreibdiese worte agf waglrsrleg sfe untei-ääshaupt des nachi;sr gyt'ö e.k. * K d f . fy:fyyf.,
s.55.)
ilqsq_ rlir keine hexe - in d.eia haus kennt: oder
r trt+l + ult cr_trlag*r I c ir o rlf ciu g*+ci- hii i- iäe +sEarr t<ommen.kann:nimm weiss oelfenböttes
4gl--z unq mach zapfen uud. schlag AÄ-_il äffeTuren od? lic.hwellen, so kann keine hexe hineinuad. wenn etne hexe'im hause iaü;sö-äänä-;ie-nLeht hinaus.

s.51,)r'einen dieb kennenrwenn er stehlen will:sehreib an d.le haüstür, stubentüt üna-ünterdas tischblatt"jesus! u'

s .4I. )
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9.51.)
erbschlüssel gegen <liebe: ein erhschlüssel nu!es sein. wenn-d.iln etwas gestohlen ist.in dieoffenbarung j ohanni s Ee16st: off enberruäE i o=bannisrdu iüest und, tfüsst nicht.s&fl nfr"die
wahrbelt, aber d.er taufnärne nlt beneikt;hat nmlr d.as und das gestoh.lenrmit 2 fingern g€-halten bis es fäIltrso lst es derjeäige ge=
wgsen.

s.51. )
ei-n i-leht zu machenrmit d.em ein schatz in
hause zu erfahren:nimni weihrauch. schwefel o.
unverd.erbte wathinm garn und. sieiie es una
mach ein licb.t 'daraus un.d. leuchte clamlt inalle wi.nlrel iles hauses und. wo eelC beErabeaietrda gqht das licht ausrauch"wö ein"schatzauf clen felde vergraben ist.,Lass derselbeort nlcht bebaut üerd.en soli.

s.54.)
scLIössersprengenhlt d.en raoenstein! wenn mandie frlsch- gel6gt'en rabeneie;r sied.et und.legt sie- wied_er Fn sei-nen ortrso fLiegt eT
weg und. bringt einen steln auÄ arabiei undlegt iirn i! sein_nestrso werd"en die Sesotte-nen eier wieder frlsch.man mus.q aber-acht g€=
benrd.ass man d.en stein sobald. erhält.wenn nand.ieselben eier erhäIt aus dem nest. aäer martd.arf sie nleht nit den blcsen händ.en aarühren
sondern nit elnem lorberblatt und es nit dem=selben blatt in einen ring gebracht.wenn &anden ring an einem flnser-tiäet und hält lhnwid-er eine tür.so spr.iügt das-schloss auf .ervrahrt den nensöhön vor ärgernls und schrekkenl-st vor alle krankhelten Eutrbesonders vor '/
cler hinfallsucht u::d. bösefr tvösen.besonders
soö1 er dle menschliche natur tlelekticieren.

1. )'
ck in spiel zu haben: trag ein eulenherzdir odfr d.en stein.den dfe fled?naus aufrückea trägt od.er-einen wiedehopfenkopf .

g.85. )
die Iäuse zu vertreiben: nimm unnerad.e Läuse
$f$ Jä$8#',S 
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s.9? .)
vor dle zauberei:trag teufeleabbisskraut und.
wurzel bet dLr.
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.102: )
iebeszauberlwer ein taubenherz bel slch
rägtrd.en wird. jed.ernana lteb haben.

e
t-t
s.1O6. )
wenn einem etwas Eestohlen ist.d.ass <i.er itleb
wiederbringen nusd:ninm bilsenüurze1 I tage
+agh JoFanni gegrabenrtrag piq-3 tage untör
d.einem linken armrd.ann brieh d.ie wuize]- ln
das feuer,wenn es-9 Eeschlaeen hat und.
schreib d.ie 3 namen öfarein, öire d.u sle insfeuer wirfst.??????? eo kosmt d.er dieb inIängst 3 stund.en und brlngt es wieder.

s.1O5.)
wenn dir etwas gestohlen lst.so saE nichts
und geh auf elnän kreuzweg una heb"3 steineauffnnamen+++.

s.131. )
d.ass narl einen nieht sehen kann: stich einer
fledermaus d.as rechte ause aus.und weil d.u
es bei d.ir hast,so bist äu unsichtbar.odetein ohr von einör schwarzen katze und.'sied.ees ln nilch von einer schxrarzen kuh.

s.I33 .)
d.ass einem,keln schloss zu fesü lst:wenn &anein baunhackernest findet u:rd bei sieh trägtso kann man a1le schlösser aufmaehen.

s. 67 .)
steh du fer,rersglrrt dureh ehrist;i rote fluti
ßo ßewiss und. üahr als sott spricht: d.u er=
schüf st d.as laub und gräs. so äewiss muest dufeuer stllle stehen uöa aärfst nlcht welter=geln ln n.amen des vaters , d.es sohtes und d.eshelltgen geistes.d"les 5 nal gesprochen.


